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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
anbei Pressebericht vom Vorlesewettbewerb am 13.11.2009 mit Fotos. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Joachim Wehner 

 

 

Pressebericht 
 
Wer sind die besten Vorleser der 3. und 4. Klassen der Grundschule Ellerau ? - 
Bürgerverein veranstaltet Vorlesewettbewerb  
 
Den bundesweiten Vorlesetag am 13. November hat der Bürgerverein Ellerau (BVE) 
zum Anlass genommen, einen Vorlesewettbewerb der 3. und 4. Klassen der 
Grundschule Ellerau zu veranstalten. Die Veranstaltung hatte rund 150 Besucher ins 
Bürgerhaus gelockt. Die Bühne war herausgeputzt, als gelte es, einem Literatur-
Nobelpreisträger einen würdigen Rahmen für seine Lesung zu schaffen. 
 
Jeweils zehn Schülerinnen und Schüler aus den 3. und 4. Klassen trugen ihre selbst 
ausgewählten heiteren, besinnlichen, gruseligen oder nachdenklichen Geschichten 
vor. Besonderen Anklang fanden die plattdeutschen Vorträge, die außerhalb des 
Wettbewerbs eingestreut wurden. Selbstbewusst und unbefangen betraten die 
meisten Vorleser die Bühne und verließen sie dann nach Abschluss ihres Vortrags 
unter dem donnernden Applaus der Zuhörer voller Stolz.  
 
Alle Lesebeiträge zeichneten sich durch ein erstaunlich hohes Niveau aus. 
Entsprechend schwer fiel es der fünfköpfigen Jury, einen knappen Unterschied 
zwischen Siegern und Platzierten auszumachen. Auf den ersten drei Plätzen 
landeten aus der 3. Klasse Julia Knudt, Aylin Eren und Beliz Özvez, aus der 4. 
Klasse Tobias Dittmann, Lea Eley und Leonardo Radogna. Die plattdeutschen 
Geschichten wurden mit großer Bravour von Luca Baumann, Mika Ole Steensen, 
Yasmine Pfannschmidt und Tim Thormählen vorgetragen. Alle Vorleser erhielten als 
Dank und Erinnerung eine Urkunde und weitere Belohnungen. 
 
Gewonnen haben letztlich alle: Die Vorleser, weil sie mit ihrer mutigen Präsentation  
vor großem Publikum eine tolle persönliche Erfahrung gesammelt haben; die Eltern 
und Lehrkräfte, weil sie stolz sein können auf die Erfolge ihrer erzieherischen Arbeit; 
alle kulturbewussten Bürger, weil die Aktion zu einem überzeugenden Plädoyer für 
das Lesen geriet; der BVE, weil er für seine Veranstaltung viel Lob bekam. Der 
Vorlesewettbewerb könnte zu einer ständigen Einrichtung im Kulturkalender Elleraus 
werden. 
 



  

  
 


